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Internationale Wochen gegen Rassismus 2024 beginnen: 
„Alle für die Menschenrechte – Menschenrechte für alle!“ 

Viele Aktivitäten auch in Rheinland-Pfalz 

Heute beginnen die Internationalen Wochen gegen Rassismus. Sie dauern bis zum 24. März und 

stehen in diesem Jahr unter dem Motto „Alle für die Menschenrechte – Menschenrechte für 

alle!“ 

Bundesweit werden bis zum 24. März mehrere tausend Veranstaltungen durchgeführt. Jede ein-

zelne ist ein Zeichen dafür, dass sich die Mehrheit der Bevölkerung in Deutschland weiterhin zu 

Demokratie und Menschenrechten bekennt und dazu bereit ist, für beides aktiv einzutreten. Ein 

Veranstaltungskalender der Stiftung gegen Rassismus, die die Internationalen Wochen gegen 

Rassismus in Deutschland koordiniert, macht erfahrbar, wie bunt, vielfältig und entschlossen 

dieses Engagement ist. 

Das Grundgesetz und die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte umfassen auch das Recht 

auf Freiheit von Rassismus. Der Initiativausschuss begrüßt es deshalb sehr, dass sich auch in die-

sem Jahr wieder viele rheinland-pfälzischen Städte und Gemeinden an den Internationalen Wo-

chen gegen Rassismus beteiligen; einige - wie z.B. Neuwied oder Worms - sogar mit umfangrei-

chen Veranstaltungsprogrammen. Der Initiativausschuss selbst wird u.a. an Kundgebungen zum 

Internationalen Tag gegen Rassismus am 21. März in Bad Kreuznach und Mainz mitwirken. 

„Es ist erfreulich, dass in den letzten Wochen auch in Rheinland-Pfalz hunderttausende Men-

schen auf die Straßen gegangen sind und gegen die demokratie- und menschenfeindlichen Pläne 

von Rechtsextremist*innen zur Vertreibung von Millionen Menschen aus Deutschland demons-

triert haben“ sagt Torsten Jäger, der Geschäftsführer des Initiativausschusses. „Angesichts des 

Erstarkens rechtsextremer Parteien und Bewegungen und mit Blick auf die bevorstehenden Kom-

munal- und Europawahlen im Juni dieses Jahres ist die große Beteiligung an den Internationalen 

Wochen ein gutes Zeichen dafür, dass viele es nicht dabei bewenden lassen wollen, sich an De-

monstrationen zu beteiligen, sondern dazu bereit sind, auch darüber hinaus aktiv zu werden.“ 

Der bundesweite Veranstaltungskalender und weitere Informationen zu den Internationalen 

Wochen gegen Rassismus 2024 finden sich auf der Homepage der Stiftung gegen Rassismus un-

ter www.stiftung-gegen-rassismus.de. 

http://www.stiftung-gegen-rassismus.de/

